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leneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat bei der geſtrigen Feſttafel ſür das Reichsland in

Straßburg als ſeine innerſte Ueberzeugung ausgeſprochen daß der
europäiſche Friede nicht gefährdet iſt

Die Kaiſerliche Familie trifft heute mittag von Straßburg kommend
wieder in Berlin ein

Bei der allgemeinen Rentenanſtalt zu Stuttgart ſind für den
Zeppelinſonds bisher weit über 3 Millionen Mark eingegangen

Zur Marokkofrage liegt wiederum eine offiziöſe deutſche Aeußerung vor

Der Große Preis von Baden Baden wurde am Sonnabend von dem
Weinbergſchen Hengſte Fauſt leicht gewonnen die nächſten Plätze beſetzten
die Franzoſen Am Sonntag gewann das Große Badener Handikap
Steeple Chaſe Herrn Schulzes Slogiton

Das geſtrige Drei Stunden Rennen in Steglitz gewann Theile
überlegen

Eine Friedensrede des Kaiſers
Strafßburg 30 Auguſt

Bei dem heutigen Feſtmahl im Kaiſerpalaſt brachte der Kaiſer
folgenden Trinkſpruch aus

Von ganzem Herzen heiße ich die Herren willkommen und ſpreche
Jhnen der Kaiſerin und Meinen wärmſten Dant aus für den ſchönen
Empfang durch den hier wie in Metz die elſaß lothringiſche Be
völkerung ihrer Liebe und Anhänglichkeit ſo beredten Ausdruck
gegeben hat Auch liegt es mir am Herzen noch einmal Jhnen für die
tatkräftige Beteiligung am Wiederaufbau der alten hehren Hohkönigs
burg zu danken beſonders auch den Lothringern für ihre patriotiſche
Haltung und die Stiftung des reizenden Lothringer Zimmers auf der Burg

Seit nunmehr 37 Jahren haben Sie in Frieden ihren ver
ſchiedenen Berufen obliegen können und das ſchöne Elſaß
Lorhringen iſt in dieſer Zeit mit der ungeahnten Entwickelung des
deutſchen Reiches Schritt haltend in hocherfreulicher Weiſe emporgeblüht
Als Bewohner dieſes Grenzlandes haben Sie naturgemäß das größte
Intereſſe an der weiteren Erhaltung des Friedens und ich freue
mich Jhnen als meine innerſte Ueberzeugung es ausſprechen zu
können daß der europäiſche Frieden nicht gefährdet iſt Er
beruht auf zu feſten Grundlagen als daß ſie durch Hetzereien und
Verleumdungen von Neid und Mißgunſt einzelner eingegeben ſo leicht
umgeſtürzt werden könnten

Eine feſte Bürgſchaft bietet in erſter Linie das Gewiſſen
der Fürſten und Staatsmänner Europas die ſich
Gott gegenüber verantwortlich wiſſen und fühlen für das Leben und
Gedeihen der ihrer Leitung anvertrauten Völker Zum andern iſt es
der Wunſch und Wille der Völker ſelbſt
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entwickelung die großartigen Errungenſchaften ſortſchreitender Kultur nutzbar
zu machen und im friedlichen Wettbewerb ihre Kräfte zu meſſen Und zu

letzt wird der Friede geſichert und verbürgt auch durch unſere Wehr
macht zu Waſſer und zu Lande durch das deutſche Volk in Waffen
Stolz auf die unvergleichliche Manneszucht und Ehrliebe ſeiner Wehrmacht
iſt Deutſchland entſchloſſen ſie ohne Bedrohung anderer auch ferner auf

der Höhe zu erhalten und ſo auszubauen wie es die eigenen Intereſſen
erfordern niemand zu Liebe niemand zu Leide

Mit Gottes Hilfe und unter dem Schutze des deutſchen Adlers lönnen
Sie daher auch ferner Jhren friedlichen Beruſen nachgehen und die Früchte
Jhres Fleißes einſammeln Möge auf Jhrer Arbeit Gottes Segen alle
Zeit ruhen Es lebe das Deutſche Reichsland ElſaßLothringen

Das Ergebnis des Händwerks und
Gewerbekammertages

Der nunmehr geſchloſſene 9 Deutſche Handwerks
werbekammertag in Breslau hatte ein umfangreiches Programm
durchzuarbeiten das eine Reihe von Fragen berührte die über die Grenzen
des Handwerks hinaus die Allgemeinheit im höchſten Grade intereſſieren

Einen breiten Raum nahm das ſchon oft erötterte Thema Hand
werk ober Fabrik ein Man verlangte neuerdings daß der
Bundesrat baldmöglichſt den Unterſchied zwiſchen beiden Betrieben ge
ſetzlich feſtlege weil den Organiſationen des Handwerks immer mehr
leiſtungsfähige Betriebe entzogen würden und die Entſcheidungen der
Behörden nicht einheitlich ſeien Ob es überhaupt möglich ſein wird
die richtige Grenze zwiſchen Handwerk und Fabrik zu finden er
ſcheint ſehr fraglich Der frühere preußiſche Handelsminiſter Möller
hat dieſe Frage vielfach augeſchnitten und er kam immer wieder zu
dem Reſiltat daß Streit und Eiferſucht unter den beiden Erwerbs
ſtänden beſeitigt werden müſſen Man habe ſich damit abzufinden daß
gewiſſe früher handwerksmäßig betriebene Zweige dem Handwerk unwieder

bringlich verloren ſeien es verblieben ihm aber noch genug andere und
es entſtänden ihm immer wieder neue Zweige Der Handwerker könne
unmöglich dort den Kampf gegen die Fabrik aufnehmen wo die fabriks

mäßige Herſtellung billiger oder beſſer ſei Wir ſtehen auf dem Stand
punkt daß das Hand werk heute ſchwer zu kämpfen hat und
daß darum den Klagen desſelben über die Schädigungen durch die Fabriken

die Berechtigung nicht verſagt werden kann Jmmerhin iſt der Bundesrat
wenn er die Grenze zwiſchen Fabrik und Handwerk ziehen ſoll vor eine
heikle Aufgabe geſtellt ebenſo wie es ſchwer iſt zwiſchen Handwerk
und Handelsgeſchäft in allen Fällen zu unterſcheiden wie die
ſpäteren Erörterungen auf dem Breslauer Tage über die Eintragung von
Handwerkern ins Handelsregiſter ergaben wobei ſich die Verſammlung
gegen alle Verſuche ausſprach den Handwerksbegriff des Handelsgeſetzbuchs
mit dem Begriff des Kleingewerbes zu identifizieren Daß auch den reinen
Handwerksbetrieben die Möglichkeit zur Eintragung ins Handelsregiſter
gegeben werden muß halten wir für billig

Recht lebhaft geſtaltete ſich die Stellungnahme zu dem Entwurf des
Geſetzes betreffend die Errichtung von Arbeitskammern der bisher
noch auf keiner Seite bedingungsloſe Zuſtimmung gefunden hat Wir
wollen hier das Für und Wider unerörtert laſſen meinen aber daß dem
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Handwerk wenn es zu den Koſten der Arbeitskammern beitragen ſoll
auch ein Einfluß auf die Tätigkeit der neuen Organiſation nicht verſagt
werden darf Auch der in einem weiteren Punkte der Tagesordnung ge
forderten größeren Beteiligung der Handwerkskammern am Auſſichtsrechte
über die Jnnungen kann man zuſtimmen ebenſo iſt die gewünſchte
einheitliche Geſtaltung der Verwaltungsvorſchriften für die praktiſche Durch
ſührung des kleinen Beſfähigungsnachweiſes gutzuheißen

Einen ſehr wunden Punkt berührte das Thema Bekämpfung
des Borgunweſens Die vorgeſchlagenen Mittelchen gegen dieſen
Krebsſchaden unſerer Zeit ſind des Verſuches wert Der Hinweis darauf

daß der Handwerker an dem Borgunweſen ſelbſt ſchuld ſei weil bei
ſeiner Ausbildung die kaufmänniſche Seite gar zu ſehr vernachläſſigt werde

erinnert uns an die wiederholte Mahnung des Miniſters Möller daß der

Handwerker rechnen lernen daß er zu einem praktiſchen
Kaufmann erzogen werden müſſe der rechnen kalkulieren und
buchführen könne Wie beherzigenswert dieſe Mahnung war zeigten die
Verhandlungen des Breslauer Tages von neuem

In das allgemeine wirtſchaftliche Gebiet ſpielte der Antrag auf Be
ſchränkung der Vergünſtigungen für die Getreideausfuhr hinein Es war
voranszuſehen daß hierüber eine Verſtändigung ſchwer ſein würde immer
hin hat die Tendenz des Antrags Anſpruch auf allſeitige Sympathie
wenn auch der Beſchluß in dieſer Frage mit dem Deutſchen Landwirt
ſchaftsrat in Fühlung zu treten einem Begräbnis gleichzuachten iſt

Trotz aller berechtigten Klagen und Beſchwerden trat auf der Breslauer

Verſammlung eine recht zuverſichtliche Stimmung zu Tage
und der Ruf eines Redners Das Handwerk hat ſich noch nicht
überlebt hat ſicherlich im ganzen Vaterlande freudigen Widerhall
gefunden

Politiſche Aeberſicht
Dentſches Reich

Berlin 29 Auguſt Die Kaiſertage in Elſaß Lothringen
Aus Straßburg wird vom Sonnabend gemeldet Die Fürſtlichkeiten

haben ſich kurz nach 9 Uhr nach dem Paradefelde begeben die Kaiſerin
in einem à la Daumont gefahrenen offenen Wagen mit Spitzenreitern in
dem auch die Kronprinzeſſin und Prinzeſſin Eitel Friedrich Platz genommen
hatten geleitet von einer Eskadron des 3 Schleſiſchen Dragoner Regiments
Nr 15 Der Kaiſer folgte gegen 9 Uhr im Automobil Das Wetter
iſt trübe es regnet leiſe

Die Parade auf dem Polygon war trotz des Regens von einem ſehr
zahlreichen Publikum beſucht das nicht nur aus der Stadt Straßburg
ſondern auch aus den umliegenden Ortſchaften und der weiteren Umgebung
dort zuſammengeſtrömt war Gegen 10 Uhr ließ der Regen etwas nach
Der Kaiſer ſtieg am Eingange des Paradefeldes zu Pferde und begab
ſich an der Spitze der dort aufigeſtellten Fahnenkompagnie des Jnfanterie
Regiments Markgraf Karl 7 Brandenburgiſches Nr 60 auf den
Paradeplatz Der Kaiſer trug die Uniform eines Geueralfeldmarſchalls
mit Mantel Mit dem Kaiſer ritten der Kronprinz der die
Uniform ſeines Paſewalker Küraſſier Regiments angelegt hatte und die
drei andern kaiſerlichen Prinzen Die Kaiſerin hatte mit der
Kronprinzeſſin und der Prinzeſſin Eitel Friedrich in einem ſechsſpännigen
offenen Wagen Platz genommen Der Kaiſer übergab zunächſt die neuen
Fahnen in der Mitte des Paradefeldes mit einer Anſprache an die
Oberſten der betreffenden Regimenter und begrüßte dann die Krieger
vereine des Korpsbezirks die überaus zahlreich erſchienen waren
indem er langſamen Schritts die Front abritt und viele der alten

Die wilde Alrſula
Roman von H Courths Mahler

Fortſetzung Nachdruck verboten
So Na es geht nichts über eine geſunde Doſis

Selbſtbewußtſein Hopp Mädel da kommt ein Graben Gib
acht ſonſt liegſt Du drin

Gibt es ja gar nicht Pa Wenn ich ſonſt zu nichts
nutze bin auf der Welt reiten kann ich Das wirſt Du
mir nicht abſtreiten

Tue ich auch nicht Aber ſieh da guckt das Herrenfelder
Dach ſchon über die Bäume Wird wohl die ganze Nachbar
ſchaft auf den Beinen ſein um Lieſa zum Geburtstag zu
gratulieren

Ganz ſicher Pa da wird es wieder von allen Seiten
milde Ermahnungen für mich abwerfen vom Chor der Mütter
Diejenigen die einen heiratsfähigen Sohn haben werden mir
vorpredigen daß es nun die höchſte Zeit für mich iſt zum
Heiraten Und die andern werden bei ihren liebevollen
Ermahnungen durchblicken laſſen wie unweiblich wild unliebens
würdig und wer weiß was ſonſt noch alles ich bin Jch
komme mir dann immer ganz verwahrloſt vor

Ach nee Jſt das Dein Ernſt
Spotte nur Pa Ein bißchen haben ſie ſchon recht

Sonſt bin ich ja ganz zufrieden mit mir aber wenn ich
mich mit andern jungen Damen vergleiche dann wackelt
das Gebäude meiner Selbſtzufriedenheit bedenklich

Dann ſtrebe doch danach dieſen jungen Damen gleich
zu werden

Geht nicht Pa Das kann ich nicht
Hm dann mußt Du ſchon ſo bleiben wie Du biſt

Uebrigens die jungen Damen in Ehren ſie mögen Dir in
Wohlerzogenheit und Sanftmut über ſein aber meine wilde
Hummel mit ihrem geraden ehrlichen Sinn iſt mir doch lieber
Unterſteh Dich Mädel und wachſe Dich zu ſo ner modernen

Zierpuppe aus die immer inpelt und die Augen zu Voden
ſchlägt als hätte ſie kein reines Gewiſſen Herrgott das
wäre um auf die Bäume zu klettern Nee nee Maus ich
wüßte gar nicht wie ich Dich anders haben wollte lieber
kleiner Kamerad

Sie drängte ihr Pferd wieder dicht an das ſeine und ſah
mit glänzenden Augen zärtlich in des Vaters Geſicht

Pa lieber Pa
Er nickte ihr zu Seine Augen glänzten feucht
Schnell einen Kuß Urſula

Er fuhr ſich mit der Hand über den Bart und drückte
ſeine Lippen auf ihren friſchen roten Mund Dann lachten
ſie beide wie ein paar fröhliche Kinder und nahmen die letzte
Strecke bis vor das Herrenfelder Gutshaus im flotten Galopp

Dort waren ſchon am frühen Morgen eine Menge Gäſte
eingetroffen um der einzigen Tochter des Hauſes zum Gebutts
tag zu gratulieren Erlenhorſt und ſeine Tochter wurden ſchon
von der Veranda aus mit fröhlichem Zuruf begrüßt Dolf
und Hans Herrenfelde kamen herausgeſtürzt um Urſula vom
Pferd zu heben Ehe ſie jedoch dazu kamen war Urſula ſchon
mit einem eleganten Satz herabgeſprungen Sie reichte den
beiden Offizieren ohne Ziererei die Hand zum Gruß und neſtelte
ihr Reitkleid hoch Dann ſchritt ſie die Verandaſtufen hinauf
begrüßte Hausherrn und Hausfrau und beglückwünſchte das
dlonde hübſche Geburtstagskind Dieſes ſah in dem weißen
Kleidchen mit den zierlich gebrannten Löckchen ſehr geputzt und

jehr feierlich aus
Du kommſt im Reitkleid Urſula ſagte ſie enttäuſcht

Urſula lachte
Jn Geſeklfchaftstoilette kann ich mich doch nicht aufs

Pferd fetzen
Du konnteſt doch fahren

arrangieren

Entre nous Lieſa der Ritt war mir lieber

Wir wollen ſpäter ein Tänzchen

Jch begreife Dich nicht

Das tuſt Du ja nie
Aber tanzen iſt doch himmliſch Meine Brüder habey

einige Kameraden mitgebracht Alles ſchneidige Tänzer
Urſulas Augen blitzten mutwillig
Da iſt guter Rat teuer Wie konnt ich aber wiſſen daß

meiner hier ſo große Genüſſe harren Aber nun entſchuldige
mich ich will erſt die andern Herrſchaften begrüßen

Sie wandte ſich von Lieſa ab Jn nächſter Nähe ſtand
Herr von Arnſtetten Er hatte Urſula nicht aus den Augen
gelaſſen Nun trat er ſchnell auf ſie zu

Gnädiges Fräulein darf ich mich nach Jhrem Befinden
erkundigen

Sie ſah ein wenig ſpöttiſch in ſein ſtilles freundliches
Geſicht Er war blond und blauäugig ein bißchen verblaßte
Schattlerungen Aber ſeine Züge waren edel geſchnitten und
angenehm

Sie dürfen Herr von Arnſtetten Jch danke der gütigen
Nachfrage Wie Figura zeigt geht es mir recht gut Nur
hab ich wieder mal Pech gehabt Man will hier tanzen und
ich komme im Reitkleid

Darf ich nach Erlenhorſt reiten und Jhnen ein paſſendes
Koſtüm holen

Um Himmels willen es wäre grauſam von mir den jungen
Damen einen ſo liebenswürdigen Geſellſchafter zu entziehen
Jch danke Jhnen ſehr Sollte es nötig ſein werde ich einen
Boten nach Hauſe ſchicken

Jch würde mich glücklich ſchätzen Jhnen einen Dienſt
erweiſen zu dürfen

Dann begleiten Sie mich bitte auf meinem Rundgang
ich muß erſt reihum guten Tag ſagen

Beglückt folgte er ihr
Urſula erledigte nun artig ihre Höflichkeitspflichten Es

zuckte dabei ein wenig verräteriſch um ihre Mundwinkel und
ſie beantwortete die meiſten an ſie gerichteten Fragen mit einer
Offenheit die man im Chor der Mütter und Töchter etwas
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Seite 2 DienstagKrieger ins Geſpräch zog Nach Begrüßung der Neſerve und
Landwehroffiziere ritt der Kaiſer an der großen Tribüne vorüber
wo das Publikum ihm und der Kaiſerin ſtürmiſche Ovationen darbrachte
An der Parade nahmen der König von Sachſen der Großherzog von
Baden der Herzog von SachſenCoburg und Gotha Herzog Albrecht von
Württemberg und viele hohe Offiziere teil Es fand nur ein Vorbeimarſch
der Truppen ſtatt Die Jnfanterie defilierte in Regimentskolonne die
berittenen Truppen im Schritt Das Publikum brachte den Truppen
die trotz des aufgeweichten Bodens Vorzügliches leiſteten Ovationen dar

Die Parade ſtand unter dem Kommando des Generals der Infanterie
Ritter Hentſchel von Gilgenheimb Der Vorbeimarſch endete kurz
nach 12 Uhr Nach der Kritik und der Entgegennahme militäriſcher
Meldungen ſetzte der Kaiſer ſich an die Spitze der Fahneukompagnie
und der Standarteneskadron und kehrte unter dem Jubel der Bevölkerung
in die Stadt zurück Auf dem Wege den die Majeſtäten vom Parade
platz nach Straßburg zurücklegten bildeten Gewerkſchaften und Schulen

Spalier Vor der evangeliſchen Garniſonkirche hatte eine größere Gruppe
von jungen Mädchen und Burſchen in Landestracht Aufſtellung genommen
Die Kaiſerin ließ hier halten Einige Mädchen ſagten Gedichte auf
und überreichten Blumen wofür die Kaiſerin huldvollſt dankte Jm
Kaiſerpalaſt frühſtückte die kaiſerliche Familie mit dem Fürſten Fürſten
berg und den Damen und Herren des engeren Gefolges Um 3 Uhr
war Damenempfang bei der Kaiſerin im Palaſt Es wurden
empfangen von Offiziersdamen die Exzellenzen von Gilgenheimb Waenker
o Dankenſchweil und v Frankenberg die Damen v Thieſenhauſen Strauß
Pavel Schuch Wollmann Schoit Schubert v Fritſch v Pappritz
von Beamtendamen Gräfin v Wedel Frau v Köller Freifrau
Zorn v Bulach die Damen Petri Mandel Wackerzapp Kuhlmann
Fecht Freifran v Berg Back Schwander Um 7 Uhr fand Parade

tafel bei Jhren Majeſtäten im Kaiſerpalaſt ſtatt Hierbei ſaß der Kaiſer
rechts neben der Kaiſerin Rechts vom Kaiſer folgten zunächſt die Kron
prinzeſſin der Großherzog von Baden Prinz Eitel Friedrich die Herzogin
von Sachſen Coburg Prinz Oskar Fürſt Fürſtenberg Generaladjutant
von Pleſſen Staatsminiſter von Köller General von Dulitz General
von Moltke Links von der Kaiſerin ſaß der König von Sachſen Prinzeſſin
Eitel Friedrich der Kronprinz Frau Gräfin von Wedel Herzog Albrecht
von Württemberg Prinz Auguſt Wilhelm Statthalter Graf Wedel Ober
hofmarſchall Graf zu Eulenburg Generaladjutant von Scholl Graf von
Arnim Gegenüber den Majeſtäten ſaß der Kommandierende General
Hentſchel von Gilgenheimb zwiſchen dem Generalfeldmarſchall von Hahnke
dem ſächſiſchen Kriegsminiſter Freiherrn von Hauſen Kriegsminiſter von
Einem und Generalleutnant Waenker von Dankenſchweil rechts und dem
Generalfeldmarſchall Grafen Haeſeler dem ſächſiſchen General von Kirch
bach General von Moſſner und dem ſächſiſchen Generaladjutanten von

Müller links Unter den Geladenen befand ſich auch Unterſtaatsſekretär
Freiherr Zorn von Bulach

Bei der Paradetafel brachte der Kaiſer folgenden Toaſt aus Das
15 Armeekorps hat am heutigen Tage mit Ehren eine glanzvolle Parade
beſtanden vor Seiner Majeſtät dem König von Sachſen vielen deutſchen
Fürſten und mir und es iſt mir eine Freude Euerer Exzellenz nochmats
meine vollſte Anerkennung und dem Korps meinen Glückwunſch aus
zuſprechen auf hiſtoriſchem Boden vor den Toren von Straßburg der
ſchönen Stadt Ebenfalls erhebend aber war der Anblick der im bürger
lichen Gewande dem Korps gegenüberſtehenden Reihen alter Kampf
genoſſen aus der Zeit meines Großvaters ebenſo wie in Mejz
und nicht zum mindeſten hat es mich gefreut unter ihnen auch eine Menge
alter franzöſiſcher Soldaten zu finden ſie ſtanden einträchtig
nebeneinander die Kämpfer von Solferino Magenta Jnkerman Sebaſtopol
die unter Bosquet St Arnaud Peliſſier und Forey geſtanden und neben
ihnen mit dem Eiſernen Kreuz die Kämpfer des Prinzen Friedrich Cärt
Generals Steinmetz und vieler anderen deutſchen Heerführer So muß es
ſein Wo echter ſoldatiſcher Geiſt lebt da finden ſich Soldaten
herzen zuſammen Möge das Korps auch fernerhin in dem ausgezeichneten
Stand in dem es ſich mir gezeigt hat vorgeführt werden und möge es im
Manvver ſeine kriegsmäßige Ausbildung zu meiner Zufriedenheit be
tätigen Ich trinke auf das Wohl des 15 Armeekorps Hurra Hurra

urra
Abends war die Stadt wahrhaft glänzend illuminiert Unter

anderen Gebäuden bot das Münſter im Schmucke elektriſcher Lichtreihen
ein großartiges Bild Trotz des Regenwetters waren Tauſende auf den
Straßen beſonders auf dem Kaiſerplatz vor dem Kaiſerpalaſt wo großer
Zapfenſtreich ſtattſand dem der Kaiſer die Kaiſerin und die übrigen
Fürſtlichkeiten von dem Balkon des Palaſtes aus beiwohnten

Vom geſtrigen Sonntag wird aus Straßburg berichtet Der Kaiſer
ließ den für heute vormittag angeſetzten Feldgottesdienſt auf der Esplanade
wegen der Unbeſtändigkeit des Wetters abſagen Statt deſſen wurde in
der evangeliſchen Garniſonkirche ein feierlicher Gottesdienſt abgehalten an
dem die kaiſerliche Familie und der Großherzog von Baden teilnahmen
Der Kaiſer verlieh eine große Anzahl von Auszeichnungen an Beamte
und Bewohner des Reichslandes u a den Schwarzen Adlerorden dem
Staatsſekretär v Köller den Stern zum Roten Adlerorden 2 Kl mit Eichen
laub und Krone dem Präſidenten des Landesausſchuſſes Jaunez den Stern
zum Roten Adlerorden 2 Kl mit Eichenlaub dem Unterſtaatsſekretär Zorn
v Bulach und dem Wirkl Geh Oberregierungsrat Wackerzapp den Roten

dlerorden 2 Kl mit Eichenlaub dem Direktor des Oberſchulrats Dr Albrecht
den Stern zum Kronenorden 2 Kl dem Unterſtaatsſekretär Dr Petri den
Kronenorden 2 Kl mit Stern dem Unterſtaatsſekretär Mandel den Kronen
orden 2 Kl dem Bezirkspräſidenten Pöhlmann und dem Geheimen Ober
regierungsrat Frhrn v Liebenſtein den Roten Adlerorden 3 Kl mit der
Schleife dem Gutsbeſitzer Haniel und dem Archivdirektor Profeſſor Wiegand
den Kronenorden 3 Kl dem Bürgermeiſter von Metz Dr Böhmer dem
Polizeipräſidenten von Metz Baumbach von Kaimberg und dem Bezirks
präſidenten von Colmar v Puttkamer den Roten Adlerorden 4 Kl dem
Bürgermeiſter von Straßburg Dr Schwander das Kreuz der Ritter des
Hausordens von Hohenzolern dem Bezirkspräſidenten Grafen Zeppelin
Aſchhauſen

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Der Kaiſer und die Kaiſerin unternahmen heure nachmittag eine

Ausfahrt im Automobil Um 7 Uhr fand bei Jhren Majeſtäten im
Kaiſerpalaſt eine Feſttafel für das Reichs land ſtatt Die Tiſchordnung
war folgende Rechts vom Kaiſer nahmen Platz die Kronprinzeſſin Prinz
Eitel Friedrich Prinz Auguſt Wilhelm General Feld marſchall von Hahnke
Links von der Kaiſerin die neben dem Kaiſer ſaß der Großherzog von
Baden Prinzeſſin Eitel Friedrich der Kronprinz Prinz Oskar Geueral
Feld marſchall Graf von Häſeler Gegenüber den Majeſtäten ſaß der Statt
halter Graf Wedel rechts von ihm zunächſt Staatsminiſter von Köller
Unterſtaatsſekretär Petri Präſident Jaunez Biſchof Benzler Links die
Unterſtaatsſekretäre Zorn von Bulach und Mandel Biſchof Fritzen Ge
heimrat Wackerzapp Weihbiſchof Zorn von Bulach Die bei der Feſttafel
vom Kaiſer gehaltene Rede ſiehe oben

Die Sultansfrage in Marokko wird in der kanzleroffiziöſenSäüdd Reichskorreſp folgendermaßen beurteilt Die marokkaniſche Frage

klärt ſich in einem Hauptpunkt Frankreich entfernt die Karte Abdul Aſis
endgültig aus ſeinem Spiel Die Meldung man rüſte eine neue Mahalla
für ihn aus war erſreulicherweiſe Unſinn Von dem Thronſtreit und
ſeinen verwirrenden Nebenerſcheinnngen wird die Marokkopolitik befreit
Die Frage iſt nicht mehr ob Mulay Hafid anerkannt werden ſoll ſondern
nur noch unter welchen Vorbehalten Solche Vorbehalte ſind ins
beſondere von Frankreich und Spanien zu erwarten und man wird ſie
unbefangen prüfen müſſen Mulay Hafid hat dieſen Einwänden gegen
ſeine Anerkennung mit Erklärungen zu begegnen bei deren An
nahme die Mächte auf das eigene Urteil nicht werden verzichten
können Gewiſſe Wendungen in ſranzöſiſchen Blättern leſen ſich
als ſeien Frankreich und Spanien von den übrigen Unter
zeichnern der Algecirasakte beauſtragt im Namen aller anderen Mächte
die Anerkennung Mulay Hafids herbeizuführen Ein ſolches Mandat
aber iſt nicht erteilt worden und ſteht auch nicht in Ausſicht
Gründe der europäiſchen Solidarität ſprechen dafür daß nicht eine einzelne
Macht oder eine Gruppe von Mächten mit der förmlichen Anerkennung
Mulay Hafids einſeitig vorangehe man ſoll in dieſer Sache nichts
übereilen Aber man ſoll auch nicht einen völkerrechtlichen Ausuahme
zuſtand ins Unbeſtimmte verlängern Die Entwickelung mannig
faltiger Jntereſſen iſt in Marokko ſo weit vorgeſchritien daß die
Beziehungen der Mächte zu dem tatſächlichen Jnhaber der Regierungs
gewalt im Scherifiſchen Reich auf die Dauer nicht brach liegen können

Die braſilianiſchen Manövergäſte des Kaiſers, Kriegs
miniſter Marſchall Hermes da Fonſeca Diviſionsgeneral Mendes Morais
Major Taſſo Fragoſo Oberleutnant Deschamps Cavalcante ſind Sonnabend
nachmittag auf dem Lehrter Bahnhof eingetroffen Die Herrſchaſten nahmen
als Gäſte des Kaiſers im Hotel Adlon Wohnung

Ein Deutſcher Tag Strasburg i Weſtpr 30 Auguſt
Unter ungemein zahlreicher Beteiligung der deutſchen Bevölkerung aus
Stadt und Land und der benachbarten Kreiſe wurde hier heute ein
deutſcher Tag abgehalten Die Stadt iſt feſtlich geſchmückt Vom
Hauptvorſtand des Oſtmarkenvereins Berlin iſt Juſtizrat Wagner er
ſchienen vom Vorſtand des Provinzialvereins Oberſt z D Schreiber aus
Danzig An den Kaiſer wurde folgendes Telgramm geſandt Dreitauſend
Männer au der äußerſten Grenze der Oſtmark zur Feier eines deutſchen
Tages in Strasburg in Weſtpreußen verſammelt erneuern ehrfurchtsvoll
das Gelöbnis unwandelbarer Treue an Ew Majeſtät Der Feſtausſchuß

Ein Völkerparlament ſoll demnächſt in Berlin zuſammen
treten wenigſtens in dem Sinne daß Parlamentarier der meiſten
Völker ſich dort zu gemeinſamer Beratung vereinigen werden Man
wird den Wert einer ſolchen Zuſammenkunſt kaum zu hoch einſchätzen
können Die perſönlichen Beziehungen die einen ſo ungeheuren Wert im
Leben haben ſind zwiſchen den Parlamenten bis heran faſt gar nicht
vorhanden und ſo iſt es ſehr zu begrüßen wenn hier ein Anfang zu
einer Beſſerung gemacht wird Man mag über den Zweck der die Herren
zuſammenführt denken wie man will es handelt ſich nämlich um die
Jnterparlamentariſche Friedenskonferenz die Tatſache daß
Parlamentarier der meiſten ziviliſierten Nationen zur Beſprechung
gemeinſamer Intereſſen zuſammentteten iſt hocherfreulich und von großer
Bedeutung

Die Zeppelinſpende des deutſchen Volkes Aus Stuttt
gart 29 Auguſt wird gemeldet Vei der hieſigen Rentenanſtalt ſind
für den Zeppelinfonds bisher weit über 3 Millionen
Mark eingegangen

Jn der heute nachmittag abgehaltenen Sitzung des württembergiſchen
Zentralkomitees für die Zeppeliſpende hielt der Vorſitzende Erb
prinz zu Hohenlohe Langenburg eine längere Anſprache in
der er auf die nationale Bedentung der Zeppelinſpende hinwies
und bemerkte Alle haben geſehen wie das Ausland es empfunden hat
welchen Eindruck es überall gemacht hat daß in ganz Deutſchland ohne
Unterſchied des Standes in ein paar Tagen Summen zuſammenkamen
die für unſere Verhältniſſe bedeutend genannt werden
müſſen Es läßt ſich ſagen die Beſſerung unſerer Stellung in
der Welt die ſich in der letzten Zeit gezeigt hat iſt nicht bloß auf die
Ereigniſſe außerhalb Deutſchlands ſondern auch auf die Einmütigkeit des
deutſchen Volkes zurückzuführen das bewieſen hat daß es wo es gilt
einſteht für große Güter der Nation daß es nicht ein
geſchlafen iſt wie man da und dort glaubt ſondern einer nationalen
Tat fähig iſt Wir wußten ja alle daß Zeppelin es ſich nicht nehmen
laſſen würde für ſein Werk weiterzuarbeiten es fragte ſich nur ob das
Volk ebenſolche Energie bewähren werde Das Volk hat ſich nun Zeppelin
würdig gezeigt Namenlich gilt dies auch von unſerer engeren Heimat
die bereits die ſtaunenswerte Summe von 600000 Mark aufgebracht hat
ſie hat ihre Pflicht auf das ſchönſte erfüllt und das wird für Zeppelin
eine beſondere Genugtuung ſein

Ein Kirchenkonflikt in Meiningen Die vom Meininger
Oberkirchenrat verordnete neue evangeliſch lutheriſche Kirchenbuchordnung
erregt im Lande Aufſehen weil die Landeskirche verfaſſungsgemäß
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rein evangeliſch iſt und die neuen Kirchenbücher demnach ungllitig ſein
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müſſen Taufen und Trauungen müſſen nach der neuen Kirchen
evangeliſchlutheriſch vollzogen werden was die Pfarrämter nach der
Synodalordnung nicht anzuerkennen brauchen

Die Oberſchleſiſchen Notſtandsmeliorationen der Jahre
1905 bis 1907 Jn den Jahren 1905 bis 1907 ſind im Oberſchleſiſchn
Notſtandsgebiet 13 weitere Genoſſenſchaftsanlagen ausgeführt
worden Damit iſt die Geſamtzahl aller Genoſſenſchaften auf 209 die
Geſamifläche aller Genoſſenſchaftsgebiete auf rund 28283 da a
Hiervon entfallen 8226 ha auf Dominial und 21057 ha auf bäuerli
Beſiß Veranſchlagt ſind dieſe Anlagen auf 5567 909 Mk von denen
neben dem auf die Großgrundbeſitzer entfallenden Betrage 5 400 939 Mk
als Staatsdarlehne bewilligt und 4774 543 Mk tatſächlich verausgabt
worden ſind Am Schluſſe des Jahres 1907 waren im ganzen 309
Genoſſenſchaftsanlagen ausgeführt und 7 in der Ausführung be
griffen 4 Genoſſenſchaften waren gebildet aber noch nicht begründet 38
in der Bildung begriffen oder dozu vorbereitet 3 Projelte waren in Aus
ſicht genommen und zur techniſchen Bearbeitung gegeben Die Zahl der
Drainagen auf Ländereien von Kleingrundbeſttzern die
öffentlichen Genoſſenſchaften nicht angeſchloſſen werden konnten iſt auf 430
geſtiegen Die Geſamtzahl aller Genoſſenſchaften e betrug 681 mit einer
Geſamifläche von rund 41112 ha Die Erfolge der Notſtands
meliorationen waren im allgemeinen günſtig namentlich zeigten ſich
auch in den letzten Jahren die Vorzüge ſachgemäßer Drainage insbeſondere
genoſſen bei der im Frühjahr 1907 durch Den ſtrengen und ſpäten Winter
verurſachten Verzögerung der Frühjahrsbeſtellung die Beſitzer drainierten
Landes den erheblichen Vorteil ihre Aecker früher beſtellen zu können
als die Beſitzer undrainierter Felder Der Mehrertrag bei gut funktivierenden
Drainagen wird auf 20 bis 25 Proz geſchätzt Die Erträge der Wieſen
entwäſſerungen blieben zum Teil noch hinter den Erwartungen zurück
es iſt jedoch anzunehmen daß bei weiterer rationeller Düngung und an
gemeſſener Behandlung die Erträge ſich noch mehr heben und daß auch
die für Wieſenentwäſſerungen aufgewendeten Mittel allgemein größeren
Nutzen bringen werden

OeſterreichUngarn
Jſchl 29 Auguſt Kaiſer Franz Joſeph hat heute an der

Grunoſteinlegung ſür das Kaiſerin Eliſabethhoſpital teilgenommen
Der Kaiſer befindet ſich wieder ganz wohl das Allgemeinbefinden iſt
ausgezeichnet Am 7 September wird der Kaiſer über Wien direkt nach
Budapeſt abreiſen

Türkei
Konſtantinopel 30 Auguſt Die nationale Subſkription für

das jungtürkiſche Komitee hat bisher den Betrag von 120000 Pfund er
geben Die wachſende Bewegung bei der anatoliſchen Bahn die
auf die Entlaſſung des Generaldirektors Huguenin abzielt iſt hauptſächlich
auf das Betreiben der armeniſchen Angeſtellten zurückzuführen Die
Gerüchte daß bei den Manifeſtationen in Haidarpaſcha Kundgebungen
gegen Deutſchland erfolgt ſeien werden von türkiſcher Seite entſchieden
dementiert

Großpbritannien
London 29 Auguſt Das Bureau Reuter verbreitet folgende

Meldung Bezüglich der erregten Kommentare die durch das Erſcheinen
eines deutſchen Torpedoboots im Tyne während der Flotten
manöver verurſacht worden ſind erklärt der deutſche Konſul in Neweaſtle
daß dies völlig auf einem Zufall beruhe Das Boot war beauftragt die
Fiſcherei an der Oſtküſte zu überwachen Während eines Unwetters erlitt
es eine Beſchädigung an den Waſſerbehältern und lief infolgedeſſen in den
Tyne ein ohne von den Manövern Kenntnis zu haben Dies wurde den
Offizieren des britiſchen Kriegsſchiffes Vindictive welche an Bord des
Torpedoboots gekommen waren auseinandegeſetzt und ihnen zugleich das
Bedauern über die durch den Zwiſchenfall hervorgerufene Störung der
Manöver ausgeſprochen Da die Ausbeſſerung des Schadens ſchnell vor
ſich geht wird das Torpedoboot wahrſcheinlich Montag wieder in Seg
gehen

Marokkfo
Caſablanca 29 Auguſt Abdul Aſis bleibt bis auf weiteres in

Seltat während ſeine Mahalla in Medunag lagert Ein franzöſiſches
Detachement geht nach Settat ab Ferner lagert in Meduna eine fliegende
Kolonne deren Beſtimmung unbekannt iſt z

Paris 30 Auguſt Matin meldet aus Caſablanca Abdul
Aſis erklärte einem Jnterviewer er habe keine Niederlage erlitten ſondern
er ſei verraten worden Es ſei aber nichts verloren Er erwarte
nur Mtugi der eine neue Mahalla ausgerüſtet habe um nach Marra
keſch zurückzukehren Das werde aber lange dauern denn er wolle
ſich nur mit ſicheren Truppen umgeben die entſchloſſen ſeien ihm überall
hin zu folgen Dasſelbe Blatt erfährt aus Tanger aus ſicherer Quelle
Mtugi ſtehe ganz nahe von Marrakeſch an der Spitze einer bedeutenden
Mahalla und ſchicke ſich an die Stadt einzunehmen

Paris 30 Auguſt Aus Colomb Böschar wird vom 29 d M
gemeldet daß man daſelbſt ſeit dem frühen Morgen ohne Nachricht von
Bu Anana und Bu Denib ſei Der optiſche Telegraph habe den Tag
über ſchlecht funktioniert infolge von Sandwirbelſtürmen Die Vor
bereitungen zu einem Angriff heute nacht oder morgen werden immer
offenſichtlicher Einige Kontingente der Harka wurden verſtärkt durch
Stämme aus dem Atlasgebiet die gut bewaffnet ſind und im Rufe großer
Tapferkeit ſtehen

Colomb Böéchar 30 Auguſt General Vigy iſt in Colomb Béchar
angekommen wohin er vorläufig den Sitz ſeines Kommandos verlegte
Die Truppenzuſammenziehung die in Bu Anana erfolgte wird morgen
beendet ſein

J 7 J Z7 f J J J X7 JG J J J J J S d d jxuunweiblich fand Die Herren zumal die jungen amüſierten
ſich darüber und fanden ſie charmant und ſchneidig

Dolf und Hans Herrenfeld ſchnitten ihr auf Tod und Leben
die Cour und ihre Kameraden muſterten die reizende Amazone
mit beifälligen Kennerblicken

Arnſtetten hielt ſich ſtill und beſcheiden zurück als ſie von
allen Seiten umringt war Aber er ließ ſeine Augen nicht
von ihr

Wie er ſie liebte dieſe ſtolze ſpöttiſche junge Dame Sein
ganzes Sein und Denken ging auf in dieſem Mädchen Er
hatte aber ſo wenig Gelegenheit ſich ihr zu nähern Stets
war ſie von andern mit Beſchlag belegt die kühner und rede
gewandter waren als er

Auf Dolf und Hans Herrenfelde war er brennend eiferſüchtig
Er wußte daß man in Herrenfelde auf Urſulas Hand ſpekulierte
Die Eltern der beiden jungen Offiziere ſchienen die Bewerbungen

Wer von beiden
Dolf und Hans

betrachteten es als eine Art Sport und veranſtalteten ein förm

ihrer Söhne um Urſula ſehr gern zu ſehen
die Braut gewann war ihnen wohl gleich

liches Wettrennen um die Hand der Erbin von Erlenhorſt
Kurt Arnſtetten war überzeugt daß keiner Urſula ſo tief und
ehrlich liebte wie er Aber was half ihm dieſe Erkenntnis
Mit zuckendem Herzen ſtand er abſeits und ſah zu wie man
ihr den Hof machte Jhr übermütiges Lachen tat ihm weh
ihre ſpöttiſch zu ihm herüberblitzenden Augen verurſachten ihm
Pein Trotzdem wandte er ſich nicht ab Es war ihm ein
inniges Bedürfnis ſie anzuſchauen

Kurze Zeit darauf wurde in dem hellen Speiſeſaal ein
Frühſtück eingenommen Auf das Wohl des Geburtstags
kindes wurde natürlich Sekt getrunken Der löſte eine über
mütige Stimmung aus Die jungen Mädchen kicherten und
lachten bei jeder Gelegenheit und die jungen Herren drehten
unternehmend an ihren Bärten Auch die ältern Herrſchaften
wurden animiert und Herr von Erlenhorſt ließ ſein lautes
herzliches Lachen des öſteren ertönen Er ſaß Urſula ſchräg

Nur Arnſtetten ſaß wieder ſtillHerren um ſie bemühten
Der alte Herr zogabſeits und ließ nur ſeine Augen reden

unwillig die Stirn zuſammen
So muß er es nicht anfangen wenn er meinem Mädel

imponieren will Muß ihm doch gelegentlich einen kleinen
Wink geben dachte er und ſpülte ſeinen Unwillen mit einem
Glaſe Sekt hinunter

Werden Sie uns Jhr Töchterchen mit nach Oſtende
geben Herr von Erlenhorſt fragte Frau von Herrenfelde die
neben ihm ſaß

Er blickte ein bißchen verlegen in ihr langgezogenes ſtreng
liniges Geſicht

Daraus wird nichts werden gnädige Frau Jch habe
Urſula freie Wahl gelaſſen Sie will mich in die Berge
begleiten

Jn ihr Geſicht trat ein etwas pikierter Zug
Schade Lieſa hat ſich ſchon ſehr darauf gefreut und

meine Söhne ebenfalls Wir hätten alles aufgeboten Urſula
Amüſement zu verſchaffen

Ein wenig ſarkaſtiſch zuckte es um ſeine Lippen Was
Herrenfelds unter Amüſement verſtanden würde von Urſula
ganz anders aufgefaßt werden Flirten und neue Toiletten
ſpazieren führen war nicht nach ihrem Sinn

Sie ſind außerordentlich liebenswürdig gnädige Frau
Urſula will ſich jedoch nicht von mir trennen Sie wiſſen
daß wir wie zwei gute Kameraden miteinander leben ſeit dem
Tode meiner lieben Frau

Jch weiß es Herr von Erlenhorſt Es iſt ja ein ſehr
ſehr wie ſoll ich ſagen ſehr kollegiales Verhältnis

zwiſchen Jhnen und Jhrer Tochter Aber nehmen Sie mir
ein offenes Wort nicht übel lieber Freund D h Jhr eigen
artiges Verhältnis iſt Urſula für eine junge Dame etwas ſehr

ſelbſtändig geworden Es wird Zeit daß Sie ſich beide
mit dem Gedanken vertraut machen daß dies nicht immer ſo
weiter geht Es wird Urſula ſehr ſchwer werden ſich einem

über zweiundzwanzig Jahre alt da wird ſie nicht lange
mehr im Vaterhaus bleiben

Mag ſein Vielleicht haben Sie mit Jhrem leiſen Tadel
recht Wir können jedoch nun nichts mehr dran ändern Und
offen heraus ich mag auch nicht Mein Mädel iſt mir
recht ſo wie es iſt und ein Mann der es richtig vom Herzen
liebt wird nicht nach kleinen Fehlern ſuchen wenn er Urſulas
große Vorzüge erſt kennt

Gewiß gewiß Entre nous lieber Freund meine beiden
Söhne ſind bis über beide Ohren in Urſula verliebt Sagen
Sie ehrlich wäre es nicht für beide Teile ein Gewinn wenn
ſich da etwas Ernſtes entwickelte

Erlenhorſt rückte unbehaglich auf ſeinem Stuhl Das
Thema war ihm ſehr unbequem

Das gäbe ſchließlich gar einen Bruderzwiſt Wenn Jhre

ſchrecklich ſuchte er zu ſcherzen
O meine Kinder ſind groß angelegte Naturen erwidert

ſie ſtolz Es würde einer dem andern ſein Glück nicht miß
gönnen Meinen Sie nicht auch daß es ſehr ſchön wäre
wenn Erlenhorſt mit Herrenfelde durch Familienbande aneinander
geknüpft würden

Der alte Herr warf hilfeflehende Blicke um ſich Gab et
denn keine Rettung aus dieſer Zwickmühle

Ja gewiß Jch für meinen Teil hätte nichts dagegen
Ob Urſula will kann ich jedoch nicht ſagen Jch würde nie
einen Zwaug auf ſie ausüben

Nein das ſollen Sie auch nicht Deshalb wäre es mir
ſo lieb geweſen wenn Urſula uns nach Oſtende begleitet hätte
Jm zwangloſen Badeleben hätten ſich die jungen Leute vielleicht
eher zuſammengefunden

Plan Schade das nichts daraus werden kann
Sie hörte die leiſe Jronie nicht durchklingen

gegenüber und es machte ihm Spaß wie eifrig ſich die jungen Mann anzuypaſſen Bedenken Sie lieber Freund Urſula iſt Forrſetzung folgt

Söhne eiferſüchtig aufeinander würden bedenken Sie wie

Jch verſtehe Gnädige Frau mein Kompliment Ein feinex
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Halle 31 Auguſt
Bekränzung der Kriegergräber Der Verband deutſcher

iegeveteranen für Halle a S und Umgegend legte geſtern mittag wie
alljährlich an den Kriegergräbern auf dem Nordfriedhof einen Kran
nieder Der Vorſitzende Herr Vergolder Seebach hielt hierauf mit be

ten Worten die Gedächtnisrede Nachdem ſodann die Teilnehmer ein be
r v verrichtet hatten ſpielte die Henſchelſche Kapelle Jch hat einen

aden

Lotterie Die Erneuerungsloſe ſowie die Freiloſe zur 3 Klaſſe
der 219 Königlich preußiſchen Kiaſſenlotterie ſind unter Vorlegung der

üglichen Loſe aus der 2 Klaſſe bis zum 5 September d abends
8 Uhr bei Verluſt des Anrechts einzulöſen Die Ziehung der 3 Klaſſe
dieſer Lotterie wird am 9 September d J ihren Anfang nehmen

e Das Walhallatheater eröffnet morgen Dienstag abend 8 Uhr
unter perſönlicher Let des Eigentümers und Direltors Herrn Georg
Süßmilch ſeine Winterſaiſon mit einem glänzenden Programm Dasſelbe
iſt im heutigen Jnſeratenteil nochmals auſgeführt

Biophon Theater Am Sonnabend wurde das renovierte
Biophon Theater in der Gr Ulrichſtraße wieder eröffnet Es wird
ein ſehr abwechslungsreiches und intereſſantes Programm geboten paſſend
für jeden Geſchmack Die Landſchaften und Ereigniſſe werden ſo lebens
wahr dargeſtellt daß der Zuſchauer unwillkürlich ſich in die Gegend hinein
e und das Geſchaute miterlebt glaubt Beſonders ſchön macht ſich
eine Landſchaft von buntem Licht beſtrahlt Dadurch entſteht eine geradezu
einzigartige Farbenpracht Jntereſſant iſt auch daß durch geſchicktes Auf
und Abbewegen reſp Aneinanderreihen der Bilder der Eindruck des
Selbſterlebten verſtärkt die ganze Macht der Natur wie z B in der

andiöſen Darſtellung der Vittoriafälle vor Augen geführt wird Sehr
ön ſind auch die Geſangsdarbietungen Vortrefflich wird vor allem

Sigrid Arnoldſons reiche Stimme in der köſtlichen Schmuckſzene aus der
Margarete wiedergegeben Wir können daher den Beſuch des

Biophon Theaters warm empfehlen Die reiche Fülle des Dargebotenen
für verhältnismäßig wenig Geld die Eintrittspreiſe ſind heuer bedeutend
ermäßigt dürfte gewiß Beifall finden

Gänſelieſel von Ehrenſtein Die geſtrige Aufführung warein großer Erfolg für das Stück ſelbſt und die Datſteller Der Beſuch

kann als recht gut bezeichnet werden ſodaß aus dem Ertrage dem Fonds
der zur Anſchaffung einer neuen Orgel in der Moritzlirche nötig iſt ein
hübſches Sümmchen zugeführt werden dürfte Das Publikum ſpendete nach
jedem Akt lebhaften Beiſall Am Schluſſe wurden dem Schauſpieler Albert
Köhler Straßburg der ſich um die Regie verdient gemacht hat ein
Lorbeerkranz überreicht ebenſo dem Verfaſſer des Schauſpiels Herrn Ober
pfarrer Hugo Greiner

Das Kaiſer Panorama wird nun auch wieder eröffnet und führt
uns die ſeit vielen Jahren ſo beliebten optiſchen Reiſen in ſehr bequemer
Weiſe vor Ab Sonntag den 6 September bringt das Panorama als
erſte Reiſe eine ſehr intereſſante Tour vom Rhein in die Vogeſen

Die Saale Zeitung oder Das Tagebuch einer Ver
lorenen Am Sonnabend hatte ſich der Redakieur der Halleſchen
Allgem Zeitung Herr Hammacher wegen Beleidigung der Schrifſtellerin
Margarete Böhme in Berlin vor dem hieſigen Schöffengericht zu ver
antworten Jm Juni d J wurde im Apollo Theater ein von dem Baron
von MetzſchSchillbach für die Bühne bearbeitetes Theaterſtück Das
Tagebuch einer Verlorenen aufgeführt das eine Umarbeitung des gleich
namigen Romans der Beleidigten war Mit der Beſprechung dieſer Auf
führung in der Saale Zeitung war der Beklagte beauftragt worden der
zwar nicht als Redakteur der SaaleZtg bezeichnet wird wohl aber die
in dem gleichen Verlage erſcheinende Halleſche Allgem Zeitung redigiert
Hammacher beſchränkte ſich nun nicht darauf über das Stück ſelbſt und
die Aufführung einige Zeilen zu ſchreiben ſondern plauderte über
die Entſtehung des Tagebuchs einer Verlorenen allerlei Pikantes
So wußte er u a zu erzählen wodurch es der Autorin möglich
geweſen ſein ſoll ſo lebenswahr die Erlebniſſe der Verlorenen
zu ſchildern brachte die Beleidigte ſelbſt in Beziehung zu der
Verworfenen redete von einem berüchtigten Penſionat in Hannover und
von dem jetzigen Leben der Verfaſſerin des Romans Durch dieſe Aus
führungen zu welchen Herr Hammacher die Unterlagen von dem Baron
v Metzſch Schillbach bekommen haben will fühlte ſich die Schriftſtellerin
beleidigt Sie fragte deshalb durch ihren Rechtsbeiſtand Juſtizrat Sello
Berlin bei dem Verlag der Saale Zeitung an wer ſür die im lokalen
Teile gebrachte Beſprechung die Verantwortung übernehme Dle Verleger
der Saale Zeitung und der Halleſchen Allgem Zeitung nannten darauf
Herrn Hammacher als den Verfaſſer des Artikels der hierauf eine Anklage
wegen Beleidigung erhielt Die Sache wäre jedoch nicht weiter verſolgt
worden wenn die Saale Zeitung eine von der Dame verlangte Be
richtigung veröffentlicht hätte Der Bellagte der inzwiſchen erfahren hatte
daß er ſalſch unterrichtet worden war verlangte die Aufnahme der Be
richtigung die Verleger lehnten dieſe aber ab und ſtellten es ihrem Re
dakteure anheim die Sache die ihn perſönlich angehe mit der Beleidigten
ſelbſt zu regulieren Nunmehr beſtand letztere auf der Beſtrafung des
Angeklagten Vor Gericht wurde noch einmal der Verſuch unternommen
den Angetlagten vor der Beſtrafung zu bewahren indem dieſem nahe
gelegt wurde den Verlag der SaaleZeitung doch noch zu beſtimmen
ſeinen Standpunkt zu verlaſſen und eme Berichtigung deren Wortlaui
ſeſtgelegt wurde zu bringen Dem Angellagten wurde dazu eine Friſt
von 14 Tagen gewährt

Bund deutſcher Frauenvereine Zum erſtenmal nach ſeiner
vor zwei Jahren erfolgten Reorganiſation die zwar den urſprünglichen
Plan nicht in ganzem Umfang verwirklichte aber doch manche einſchneidende
Veränderung in ſeiner Zuſammenſetzung ſeinen Statuten und Geſchäfts
ordnungen brachte nitt der Bund deutſcher Frauenvereine
in dieſem Herbſt zu ſeiner VIII Generalverſammlung zu
ſammen die auf Einladung des Schleſiſchen Frauenverbandes vom

9 Oktober in Breslau ſtatifinden wird Der Bund in dem bekanntlich
die bürgerliche parteipolitiſch und konfeſſionell unabhängige deutſche
Frauenbewegung aller Richtungen und Arbeitsgehiete zu einem nationalen
Ganzen zuſammengeſchloſſen iſt beſteht zurzeit aus 27 größeren Landes
Fach und Standesorganiſationen 179 direkt und etwa 700 indirekt an

eſchloſſenen Lokalvereinen Während die VII Generaloerſamml in Nürn
erg ſich hauptſächlich mit wichtigen Organiſationsfragen zu beſchäſtigen

hatte wird die bevorſtehende der Erörterung aktueller Frauenforderungen
gewidmet ſein in erſter Linie der Stellungnahme der Frauen zur Straf
rechtsreform unter zugrundelegung einer von der Rechtskommiſſion des
Bundes kürzlich veröffentlichten Denkſchrift über dieſen Gegenſtand Außer
den üblichen allgemeinen und Kommiſſionsberichten ſtehen ferner erneute
Anträge im Sinne des urſprünglichen Reorganiſationsplanes ſowie Anträge
betr eine Agitation für das Gemeindewahlrecht der Frauen die Konzeſſions
erteilung für Schankbetriebe die Kaſernierung der Proſtitution und eine
Stellungnahme des Bundes zur preußiſchen Mädchenſchulreform auf der
Tagesordnung Für den Nachmittag des 6 Oktober ſind Sitzungen der
Kommiſſionen für ArbeiterinnenSchutz für Hebung der Sittlichkeit für
Bekämpfung des Alkoholismus und für Kinderſchutz in Ausſicht ge

nommen für Montag den 5 Oktober nachm eine daver
ſammlung für junge Mädchen Jn einer öffentlichen Abendverſammlung
am 7 Oktober ſoll das Thema Strafvollzug und Gefängnisweſen
in bezug auf die Frauen in einer ſolchen am 8 die Forderung
des Frauenſtimmrechts behandelt werden Die umfaſjerden Vorbereitungen
ſür die Tagung hat auf Veranlaſſung des Schleſiſchen Frauenverbandes
Vorſitzende Frau Marie Wegner ein zu dieſem Zweck in Breslau gebildetes
Lotallomitee übernommen Da den jedermann zugänglichen General
verſammlungen des Bundes ſowohl innerhalb wie außerhalb der Frauen

wegung von Publikum und Preſſe ein ſtetig ſteigendes Jntreſſe ent
gegengebracht wird den großen Fortſchritten gemäß die in dieſer
wichtigſten Kulturbewegung von Jahr zu Jahr zu konſtatieren ſind
und der Bund zum erſtenmal im Oſten tagt dürfte eine beſonders
zahlreiche Beteiligung zu erwarten ſein

Der Kreisverband der Halleſchen Mäuner und Jüngling
vereine beabſichtigt am Sonntag den 6 September d Js nachm Jl
Uhr im Wintergarten ein Gartenfeſt zu veranſtalten Herr Graf
Hohenthal wird eine vaterländiſche Anſprache halten Poſaunen und
Geſangsvorträge ſowie Turnaufführungen jollen dazu dienen das Garten
feſt recht angenehm zu geſtalten Der Eintritt iſt frei Bei ungünſtiger
Witterung findet die Feier im Saale ſtatt Eltern und Angehörige der
Vereinsmitglieder ſowie Freunde und Gönner der Sache überhaupt alle
die mit dem überaus norwendigen Werk der Jugendfürſorge näher bekannt
werden möchten ſind willkommen

Der Männerverein der Johannisgemeinde hielt in Brunnerts
Bellevue wieder eine Verſammlung ab die ſich eines recht guten Beſuches
ſeitens der Mitglieder mit ihren Damen zu erfreuen hatte Herr Paſtor
Kindervater berichteie in einem ängeren Vortrage über einen Beſuch
der romantiſcheu Burgruine Regenſtein Rheinſtein bei Blankenburg a H
Die ſtellenweiſe mit Humor gewürzten Ausführungen des Redners durch
die mitgeteilten hiſtoriſchen Daten aus der Vergangenheit der alten Burg
beſonders intereſſant gemacht fanden ungeteilte Aufmerkſamkeit und reichen
Beifall bei der Verſammlung Hierauf wurden noch einige Gemeinde
angelegenheiten beſprochen Die Gemeindemitglieder des Südviertels werden
auf die Veranſtaltungen des Vereins aufmerkſam gemacht und zu regem
Beſuche derſelben eingeladen

Die Zuſammenkunft ehemaliger Gnadauerinnen findet
Mittwoch den 2 September nachmittags 4 Uhr auf der Bergſchenle ſtatt
Frühere Zöglinge aus anderen Brüdergemeinden ſind willkommen

Der Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Nordgruppe
hält am nächſten Mittwoch den 2 September abends 8 Uhr im Hauſe
Albrechtſtraße 27 die Monatsverſammlung ab Auf der Tagesordnung
ſtehen mehrere geſchäſtliche Angelegenheiten ferner die Beratung für die
Feier des diesjährigen Stiſtungsfeſtes

Der Verein für Handlungs Kommis von 1858 Kauf
männiſcher Verein in Hamburg hält am 12 und 13 September hierſelbſt
den 8 Bezirkstag der zur Sächſiſch Anhaltiſchen Vereinigung gehörigen
Bezirke ab Zugleich feiert der hieſige Bezirk das goldene Jubiläum des
Haupitvereins Sonnabend abends 81 Uhr findet in den ThaliaFeſt
ſälen Feſtkommers ſtatt wobei der erſte Oberbeamte des Vereins Herr
G Ottinger Hamburg die Feſtrede hält während der Reichstags
abgeordnete Herr Dr Naumann Berlin die Teilnehmer durch einen ſehr
intereſſanten Vortrag Thema Der Handel im Dienſte der nationalen
Entwickelung erfreuen wird Sonntag vormittags 9 Uhr beginnen im
Stodtſchützenhauſe die geſchäftlichen Sitzungen denen ſich um 21 Uhr ein
Feſteſſen anſchließen wird Abends 7 Uhr ſolgt alsdann in den Räumen
des gleichen Hauſes ein Feſtball Zur Teilnahme berechtigen nur die
vom Vorſtande für jede Veranſtaltung ausgegebenen Eintruiskarten

Deutſchnationaler Handlungsgehilfenverband Anläßlich
des am 2 Septenber wiederkehrenden Gründungstages des Verbandes
veranſtaltet die hieſige Ortsgruppe am kommenden Mittwoch im Schult
heiß Poſtſtraße einen Herrenabend Gäſte ſind willkommen

Der Verein ehem 67er hat am 2 September Monats
verſammlung im Vereinslotal Bauers Brauerei Dem Verein noch
fernſtehende Kameraden ſind willtommen Nach Erledigung der Tages
ordnung zur Feier des 2 September Kommers mit Damen

Kameradſchaftlicher Kriegerverein Halle Giebichenſtein
Die Monatsverſammiung findet Mitiwoch den 2 September abends 8 Uhr
im Vereinslokal Goſenſchenke mit Damen ſtatt Kameraden welche
dem Verem noch nicht angehören ſind willkommen

Der Alldeutſche Verband hält ſeine diesjährige Hauptverſamm
lung vom 5 bis 8 September in Berlin Die Ortéegruppe Halle ver
ſammelt ſich deshalb im September nicht in der Tulpe zumal ſie für
den Abend des 2 von der Deutſchen Kleinſiedelungsgeſellſchaft nach
Mauerſtraße 7 geladen iſt wo um 8 Uhr Herr Paſtor Mahler über
deren vaterländiſche Liebesarbeit Bericht erſtatten wird

Schwere Manöverunfälle Bei den Manöverübungen am
Sonnabend zwiſchen dem 75 und 74 Artillerieregiment ſchlug bei Holden
ſtedt ein Geſchütz der Batierie des 75 Regiments um wobei ein Mann
unter das Geſchütz zu liegen kam dem der Bruſtkaſten eingedrückt
wurde Der Soldat ſtammt aus Roßlau und hatte nur noch 20 Tage
zu dienen Der Sanitätsunteroffizier der auf demſelben Geſchütz ſaß erlii
einen Armbruch eine Augenverleßung ſowie eine Fleiſchverletzung am
rechten Oberſchenkel Heute vormittag gegen 10 Uhr wurde im
Manövergelände bei Obergrerßlau der 19 jährige Kürſchner Emil
Roſenthal aus Weißenfels von einem Geſchütz des Feldartillerie
Regiments Nr 40 überfahren und ſofort getötet Nach der Sangerh
Ztg ſtürzte bei Oberröblingen a H ein Hauptmann vom 75 Feld
artillerie Regiment und brach die Knieſcheibe Daſelbſt brach auch ein Ein
jährig Freiwilliger von demſelben Regiment das Schienbein

Geſtohleunes Fahrrad Aus dem Grundſtück Mühlweg 11 wurde
am Frenag nachmittag ein Fahrrad Nero Nr 137 755 geſtohlen Das
Rad hat ſchwarzen Rahmen und eine nach unten gebogene Lenkſtange an
welcher die linke Kapjel ſehlt Auf dem Rahmen befindet ſich der Name
P Hagemann

Giftige Gaſe Am Sonnabend wurden der Maurer Karl Leh
mann der Böttcher Friedrich Bruder und der Arbeiter Hermann
Gehſe welche im Grundſtück Glauchaerſtraße 35 in einem Kanalſchacht
arbeiteten durch giftige Gaſe betäubt Lehmann und Bruder erholten ſich
nach kurzer Zeit wieder während Gehſe nach dem St Eliſabeth Kranken
hauſe gebracht werden mußte

Diebiſche Geſchirrführer Von dem Speicher einer hieſigen
Firma wurden ſortgeſetzi Waren geſtohlen Obwohl ſcharf aufgepaßt winde
gelang es längere Zeit nicht die Täter zu erwiſchen Endlich ſchöpfte man
Verdacht gegen zwei Geſchirrführer der Firma und nun konnte auch er
miitelt werden daß dieſe zwei Tonnen Heringe an einen Viktualienhändler
für einen Spottpreis verkauft haben Bei Durchſuchungen wurden in den
Wohnungen der Diebe auch andere geſtohlene Waren gefunden Die
Geſchirrführer haben ferner an Händler auf dem Lande Schmalz Heringe
und Breiter die ihrer Firma geſtohlen ſind verkauft

Von der Straſe Vor der Kaſerne in der Reilſtraße ſtürzte
geſtern ein vor einem Kutſchwagen geſpanntes Pferd ohne jedoch Schaden
zu nehmen Bei dem Stiurze zerbrach die Wagendeichſel Die Pferde
eines dem Füſiltier Regiment 36 gehörigen Fuhrwerks gingen vorgeſtern
infolge Scheuens durch Vor dem Grundſtück Merfeburgeſtraße 111 kam
der Wagen welcher mit Heu und Stroh beladen war und von dem bis

dahin dret Räder abgelaufen waren zu Fall und fiel auf einen vor dem
Grundſtück ſtehenden mit Wein Eier pp beladenen Handwagen Dieſer
wurde zertrümmert und die Waren auf der Straße zerſtreut Perſoner
ſind nicht verletzt

Weiteres Lolales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Straffburg Elſ 31 Auguſt W Die Abreiſe der

Majeſtären erfolgte um 10 Uhr abends Die Ankunft in Berlin
erfolgt heute um 12 Uhr 10 Min mittags auf dem Potsdamer Bahnhofe
Die Stadt hatte wiederum allgemein illuminiert Das Publikum brachte
den Majeſtäten lebhafte Huldigungen dar Das kronprinzliche Paar reiſte
um 11 Uhr ab

Berlin 31 Auguſt Der Konflikt zwiſchen der Königl
Generalintendantur und Felix Weingartwer iſt auf gütlichem
Weg beigelegt worden Weingartner weigerte ſich bekanntlich trotz ſeiner

vertraglichen Verpflichtung die Berliner Symphonielonzerte noch für die
laufende Spielzeit zu dirigieren Weingartner zahlte an die Orcheſter
Witwenkaſſe eine größere Summe

Berlin 31 Auguſt B Mit einem Totſchlag endete eine
Szene die ſich geſtern früh vor dem Hauſe Blumenſtraße 50 a abſpielte

Dort wurde der 40 jährige Werkzeugmacher Karl Baſtian von drei jungen
Burſchen überſallen zu Boden geworfen und mit einem Stock derartig
über den Kopf geſchlagen daß er an den erlittenen Verletzungen verſtarb
Der Polizei gelang es die Täter zu verhaſten

Berlin 31 Auguſt B Jnfolge des Genuſſes von Schabe
fleiſch ſind im Virchow Krankenhaus 60 Krankenſchweſtern
erkrankt Die Verwaltung hat ſofort die nötigen Schritte geian um dem
Auſtreten derartiger Maſſenerkrankungen künftighin vorzubeugen Die
Schweſtern ſind zum größten Teil wiederhergeſtellt nur einige liegen noch
in hohem Fieber

Liegnitz 31 Auguſt Welt a Jnſolge unvorſichtigen
Umgehens mit dem Karabiner entlud ſich bei einer Felddienſtübung
des 4 Dragonerregiments in Lüben die Waffe des Dragoners Scheurich
von der dritten Eskadron Die Ladung drang dem Bedauernswerten in
die Bruſt Der Tod trat ſofort ein

Kattowitz 31 Auguſt Welt a Die Polizei verhaſtete in
Myslowitz einen Brandſtifter in der Perſon des 11 Jahre alten
Schulknaben Ozemi dem 12 Brandſtiftungen zur Laſt gelegt werden
Der Knabe wird zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes nach einer Heil

anſtalt gebracht da man annimmt daß er geiſtig nicht normal iſt
Jlmenan 31 Auguſt W Durch unvorſichtiges Um

gehen mit einer Piſtole iſt geſtern der Techniker Kolarski ſchwer
verletzt worden Jn der Meinung daß die Piſtole nicht geladen ſei
legte ein Freund auf Kolarski an und drückte los Die Kugel ging K
durch die Bruſt und drang dann in eine gegenüberliegende Wand ein

Chemnitz 31 Auguſt W Geſtern wurde die in der Vor
ſtadt Altendorf wohnende 30 Jahre alte Fabrikarbeitersehefrau Krauſe
mit ihren beiden Kindern im Alter von 1 und 3 Jahren in einem Teiche
in Rottluff ertränkt aufgefunden Die Veranlaſſung zu der Tat ſoll in
Familienverhältniſſen liegen

Jmmenſtadt Bayern 31 Auguſt W Reichsſchatzſekretär
Sydow und Gemahlin ſind geſtern nachmittag hier eingetroffen um dem
im benachbarten Bühl zum Sommeraufenthalt weilenden früheren Reichs

ſchatzjekreiär Frhrn v Stengel einen Beſuch abzuſtatten

Paris 31 Auguſt W Miniſter Pichon hat den Wein
bauintereſſenten in Béziers verſprochen ſich für ihre Wünſche in bezug
auf gewiſſe Erleichterungen bei der Weinausfuhr nach Deutſchland
zu intereſſieren

Paris 31 Auguſt W Jn der Umgebung von Belfort
werden augenblicklich die Gebeine der im Januar 1871 dort ge
fallenen Soldaten ausgegraben um in einem Grabe auf dem
Friedhof von Hericourt beſtattet zu werden Dort ſoll auch noch in
dieſem Jahre ein Denkmal ſür die Gefallenen errichtet werden

Paris 31 Auguſt H Die Blätter fahren ſort die infolge
des Erſcheinens eines deutſchen Torpedobootes erfolgte Unter
brechung der engliſchen Seemanöver zu kommentieren Vgl unter
Großbritannien Das deutſchfeindliche Echo des Paris bemerkt daß ſich
ähnliche Zwiſchenfälle während faſt aller engliſchen Manöver ereignet hätten
und erinnert daran daß die engliſchen Nordſeemanöver durch deutſche
Kriegs und Handelsſchiffe beobachtet und geſtört worden ſeien

Paris 31 Auguſt W An fünf Waggons eines von
Raon kommenden Güterzuges wurde in Montſur Meurthe das Fehlen
der Plombenverſchlüſſe bemerkt und feſtgeſtellt daß der ganze
Jn halt der Waggons verſchwunden war Von den Tätern fehlt
jede Spur

Paris 31 Auguſt H Eclair meldet aus Tan ger gerücht
weiſe verlautet Mulay Hafid beabſichtige alle Notabeln des Landes zu
einer Verſammlung einzuberufen in welcher er die Frage ſtellen will ob
er die Alte von Algeciras anerkennen oder die Einberufung
einer neuen Konferenz bei den Mächten beantragen ſolle ferner ob
er die mit den Mächten abgeſchloſſenen Verträge Anleihen und ſonſtigen
Verpflichtungen übernehmen müſſe

Newyork 31 Auguſt In Trinidad Colorado das
durch die Ueberſchwemmung faſt völlig vernichtet wurde wurden
viele Einwohner durch die Vorſteherin der Telephonſtation Frau
Burke gerettet die jedes Haus von dem Herannahen der Flut durch
den Fernſprecher benachrichtigte und ſofortige Flucht anriet Sie verlor
dadurch die Zeit zur eigenen Reitung Jhr Leiche wurde 20 Kilometer
entſernt mit dem noch an den Kopf geſchnallten Hörapparat gefunden

Zur Beachtung Der Geſamtauflage heutiger Nummer liegt ein
Proſpett der Tuchfabrik Otto Schwetaſch in Görlitz bei und machen
wir unſere Leſer auf dieſe vorteilhaft bekannte Bezugsquelle aufmerkſam
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Spills und Pumpen sowie elektr Lokomotiven für

Berg und Hüttenwerke

Elektr nutomntische Bierdruckregler Kom
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